
Reglement Curling Hallenmeisterschaft Kandersteg

1. Sinn und Zweck der Hallenmeisterschaft

1.1 Die drei Curling Clubs Kandersteg, Frutigen und Lötschberg tragen in der 
Curlinghalle jährlich eine Hallenmeisterschaft aus, um nebst dem sportlichen Reiz 
auch die Kameradschaft zu pflegen.

1.2 Fremde Clubmitglieder bzw. Nichtmitglieder können auf Anfrage ebenfalls an der 
HM teilnehmen. Über eine Teilnahme entscheiden die Präsidenten solidarisch.

1.3 Die drei Clubs organisieren die Hallenmeisterschaft alternierend.
Kandersteg, Frutigen, Lötschberg.

2 Spielreglement

2.1 Die Spiele werden jeweils an den Trainingsabenden der drei Curling Clubs 
ausgetragen.

2.2 Der austragende Club erstellt einen Spielmodus mit Spielplan.
(Der Spielmodus kann jährlich je nach Anzahl Teams ändern)

2.3 Am Ende der Saison wird eine Finalrunde gespielt.

2.4 Der Spielplan wird allen Skips, dem Eismeister und dem Eisbahn-Restaurant 
abgegeben.

2.5 Die Teilnehmer melden ihre Teams möglichst mit allen Namen der Spieler.

2.6 Kann ein Spiel nicht am vorgesehen Datum gespielt werden, suchen die 
betreffenden Skip‘s selbständig nach einem Ersatzdatum.
Der Spielleiter sollte verständigt werden.

2.7 Wird ein Spieler ersetzt, so hat dieser zwingend auf der Position 1 oder 2 zu 
spielen.

3. Spielregel / Wertungen

3.1 Die Spiele gehen über 8 End.

3.2 Wertung der Spiele: Punkt,  Stein,  End.

3.3 Unentschieden = Peels.

3.4 Wertung Rangliste: Punkte,  Ends,  Steine.



4. Finalrunde

4.1 Die 2 Teams im Final spielen um Rang 1 u. 2   eventl. mit Zusatzend

4.2 Der Sieger des Finalspiels ist Hallenmeister. Der Verlierer 
belegt Rang 2.

4.3 Die weiteren Ränge ab Rang 3 gemäss Gesamtrangliste.

4.4 Die Finalrunde kann auch auf dem Hockeyfeld ausgetragen werden.

5. Spielen mit dem „Extender Stick“

5.1 Ein Spieler, der zur Abgabe den „Extender Stick“ wählt, muss diesen bei allen 
Steinen während eines Spieles einsetzen.

5.2 Der Stein muss in einer geraden Linie zwischen dem Hack und dem angepeilten 
Ziel abgegeben werden.

5.3 Der Stein muss den „Stick“ klar verlassen haben, bevor einer der Füsse des 
Spielers die Tee-Line am Delivery-End erreicht hat.

5.4 Die Abgabe mit einem Stick darf keinen mechanischen Vorteil verschaffen und 
ausschliesslich zur Verlängerung des Arms / der Hand dienen.

6. Zu spätes Antreten / Forfait

6.1 Falls die Verzögerung 1:01 bis 15.00 Minuten beträgt, erhält das nicht fehlerhafte
Team einen Stein gutgeschrieben. Zusätzlich hat das nicht fehlerhafte Team den 
Vorteil des letzten Steins im ersten effektiv gespielten End.
Das erste End wird als abgeschlossen betrachtet.

6.2 Falle die Verzögerung 15:01 bis 30:00 Minutenbeträgt, erhält das nicht 
fehlerhafte Team einen weiteren Stein gutgeschrieben. Zusätzlich hat das nicht 
fehlerhafte Team den Vorteil des letzten Steins im ersten effektiv gespielten End.
Zwei Ends werden als abgeschlossen betrachtet.

6.3 Falls das Spiel bei 30:01 Minuten noch nicht begonnen wurde, wird das nicht 
fehlerhafte Team zum Gewinner nach Forfait erklärt:
Wertung 2/4/5 : 0/0/0

7. Eismiete bzw. Nenngeld

7.1 Das Nenngeld von Fr. 140.- bis 200.- wird ausschliesslich für Preise und ein 
gemeinsames Nachtessen am Final-Abend verwendet.

7.2 Die Hallenmeisterschaft finanziert sich selbst, d.h. die jeweiligen Clubkassen 
werden nicht belastet. Allfällige Spesen sind im Nenngeld enthalten.

7.3. Der Ort (Restaurant) an der Finalrunde bestimmt der austragende Club.



8. Fremde Clubmitglieder bzw. Nichtmitglieder

8.1 Diese haben eine Eismiete pro Spiel und Spieler an die Eisbahn zu bezahlen.

8.2 Die Eismiete für fremde Clubmitglieder/Nichtmitglieder beträgt pro Spiel und 
Spieler Fr. 15.- bis 25.-. Die Höhe des Betrags wird jeweils vor Saisonbeginn von der
KEB festgelegt.

8.3 Nenngeld bzw. Eismiete ist mit der Ausschreibung an die Teams jeweils bekannt 
zu geben.

9.0 Ansonsten gilt das Reglement des SCV  
(Swiss Curling Association)

Kandersteg, 30.03.17

Die Präsidenten:

CC Kandersteg CC Frutigen CC Lötschberg

Andreas Fetzer Bernhard Wälti Klaus Mani

Kandersteg, 16.03.2017 eg / km 

Die Spieldaten und die aktuellen Resultate der HM findest du auch unter:

www.ccloetschberg.ch


